
Friedrichshafen, 14.07.2015                      Vereinsmeisterschaften 
 
 

Kunstspringen 1m + 3 m Brett 
Vereinsmeister Damen Valeska Francis-Henrichsen (Jg. 2003)  

und männl. Vereinsmeister Bruder Owen Francis-Henrichsen (Jg. 2008) 
 

Bei den 40. Vereinsmeisterschaften des SVF zeigten die Kunstspringer am 
Wochenende ihr Können mit sehr guten Sprüngen und v iel Applaus aller Zuschauer. 
 

 
von links:  Anna-Lena Kowalewski, Valeska Francis-Henrichsen, Max Aberle, Alexis Peter, Eva 

Eberle, Thomas Knuths (Trainer), Lea Nolze, Birgit Knuths-Ehrentraut (Trainerin), Sara Nolze, 
Thea Eberle 

 
In der  Schülerklasse 1 weibl. (6–8 jährige) gewann Sara Nolze mit einer Punktzahl von 
49,60 vom 1m + 3m-Brett.  Den 2. Platz hinter ihr belegte Thea Eberle mit 29,50 Punkten. 
Beide absolvierten ihren 1. Wettkampf. 
 
Bei den Schülern 1 männl. (6–8 jährige) ersprang Owen Francis-Henrichsen vom 1m + 3m-
Brett den 1. Platz mit 49,35 Punkten.  Sein Vereinskollege Alexis Peter erhielt nur knapp 
hinter ihm den 2. Platz und die  Silbermedaille mit 44,00 Punkten.  
 
In der Schülerklasse 2 weibl. (9–11 jährige) belegte Eva Eberle mit hervorragender Leistung 
den 1. Platz vom 1m + 3m-Brett mit 53,85 Punkten.  Dicht gefolgt von Lea Nolze mit sehr 
guten 46,65 Punkten (beide Jahrgang 2005). 
 



Max Aberle erreichte in seiner Schülerklasse 2 (Jahrgang 2005) mit 46,10 Punkten Platz 1, 
leider fielen 2 seiner Vereinskollegen krankheits- und terminbedingt am Wettkampftag aus. 
 
Valeska Francis-Henrichsen (Jahrgang 2003) sprang in Ihre Altersklasse „Jugend“ mit sehr 
guten Sprüngen und 63,60 Punkten direkt auf den 1. Platz.  Ihre Teampartnerin und 
Pokalgewinnerin 2014 Anna-Lena Kowalewski war leider verhindert. 
 
Der beliebte Vereins- und Wanderpokal wurde dieses Jahr somit neu vergeben.  Hier wird die 
Punktewertung 1m + 3m addiert und alle Teilnehmer hatten die Chance den Pokal für Herren 
und Damen zu gewinnen. Gratulation an alle Springer. 
Das Geschwisterpaar Valeska (weibl.) und Owen Francis-Henrichsen (männl.) konnten ihn 
mit jeweils höchster Punktzahl mit nach Hause nehmen. 


